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Nach den verregneten Sommerwochen können wir nun doch noch warme Tage im 
August geniessen - als Einleitung zu einem schönen, sonnigen Herbst! 
Im letzten Wanderschue habt ihr sicher das Blatt für Tourenvorschläge für das 
Programm 2022 gesehen, bitte sendet es bis am 26. September an Kurt Marti mit eurer 
Wunschtour zurück, damit er wieder ein abwechslungsreiches Programm gestalten 
kann! martik@hispeed.ch 
 
Wie gewohnt, nehmen wir eure Anregungen, Berichte und Fotos gerne entgegen. 
Sendet sie uns an redaktion@nfzollikofen.ch.  
 

Auskünfte über das jeweilige Programm stets direkt beim Leiter oder der Leiterin des 
Anlasses! 
 

Kontakte: Präsident / Programm  Kurt Marti, Tel. 031 829 17 26 
 Wanderschue, Homepage Kathrin Fleury, Tel. 031 869 26 45 

 

 
 
 

Programm September - Oktober 2021 
 

Sept. Mo
-Do 

6. – 
9. 

Ferientage im Naturfreundehaus Sunneschy 
Herzogenbuchsee, Details siehe auch PDF auf HP 

 So 19. Chnübeli, Eriz 
 So 26. Herbstzusammenkunft Langenthal 
 Mi 29. MiWa Wislisau - Riggisberg 
    

Oktober Fr 08. St. Imier - Chézard - St Martin 

 Mi 27. MiWa Lützelflüh - Langnau 
    
November Sa 20. HV NF-Zollikofen, Einladung folgt 

 

Die Anlässe sind auch auf unserer Homepage:  
www.nfzollikofen.ch 
 
 
Am 15. September kann Maria Affolter den  
75. Geburtstag feiern und 
 
am 7. Oktober Rosemarie Chiffelle den 85. Geburtstag! 
 
Wir gratulieren herzlich und wünschen ihnen alles Gute 
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Wandertage im Naturfreundehaus, Sunneschyn, Wäckerschwend  
Montag, 6. bis Donnerstag, 9. September 2021 

 

 
 

Montag, 6. September 2021 
Wanderung von Affoltern ins NF Haus Sunneschyn  
(Kloster - Mühleweg - Bergwald - Ursenbach - Ryschberg - Wäckerschwend NF Haus 
Sunneschyn) 
 
Treffpunkt Bahnhof Herzogenbuchsee, 10.15 Uhr 
Abfahrt      10.24 Uhr mit dem Zug und Bus nach Affoltern (Herzogenbuchsee 
–    Burgdorf - Hasli - Affoltern)  
Ankunft in Affoltern 11.14 Uhr, Einkehr im Restaurant Schaukäserei 
Gehzeit     4 Std, Aufstieg 420 Hm, Abstieg 480 Hm 
Leitung     Annemarie Maurer 
Gemeinsames Kochen und Essen im Naturfreundehaus Wäckerschwend 
Kosten      Naturfreunde Fr. 20.- / Gäste Fr. 25.- inkl. Nachtessen 
 

 

Dienstag, 7. September 2021 
Wanderung rund ums Naturfreundehaus 

 
Treffpunkt     8.30 Uhr im Naturfreundehaus zum gemeinsamen Frühstück  

   (individuelle Anreise oder Transport ab Bahnhof 8.00 Uhr) 
Anschliessend erkunden wir die Umgebung auf abwechslungsreichen Wegen  

Gehzeit      3 - 4 Std 

Auf- und Abstieg     ca. 300 Hm 

Leitung      Vreni Rothenbühler 

Gemeinsames Kochen und Essen im Naturfreundehaus Wäckerschwend  
Kosten      Naturfreunde Fr. 30.- / Gäste Fr. 35.- inkl. Morgenessen,  
 
Anmeldung bis 25. August 2021 an Annemarie Maurer, ami.m@besonet.ch oder  
076 304 87 73 (verbindlich!) 
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Chnübeli, Eriz 
Sonntag, 19.09.2021  

Treffpunkt:  Bahnhof Bern, 9.15 Uhr Treffpunkt 

• Hinfahrt: 09:34, Bern, Gleis 6   
• Thun an 09:52 
• Thun, Bahnhof ab10:02, Thun, Bahnhof, Kante B, Bus B 41 4 Richtung Eriz,  
• an10:42 Eriz, Linden 

Billette lösen: Eriz, Linden retour, Kosten ab Bern CHF 23. 20 retour mit Halbtax 

Rückreise:  
ab 16:18 Uhr, oder 17.18 Uhr und Ankunft in Bern 17.21 oder 18.21 Uhr 

Wanderung: Wir wandern ab Linden auf gutem Weg mit stetigem, aber moderatem 

Aufstieg etwa 470 m hinauf bis zum Brätliplatz Chnübeli. Länge 9,3 km, Dauer im 
Ganzen etwa 3 Stunden.  
Retour auf Losenegg. Dort gibt es die Möglichkeit für einen Abstecher in die Sennerei 
Losenegg zu einem kühlen Getränk und einer kleinen Stärkung. 
 

Ausrüstung: gute Schuhe, Regen- und Sonnenschutz, Mittagsverpflegung aus dem 

Rucksack. 
 

Versicherung: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.  

 

Anmeldung: bis 17.09. an Kurt Marti, siehe unten 
 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   

martik@hispeed.ch 
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 und Sektion Langenthal  
 
Siehe auch Homepage KV Bern (Lageplan) 
 
Einladung zur Kant. Herbstzusammenkunft auf dem Wuhrplatz in Langenthal  
 
Sonntag, 26. September 2021 ab 11:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr  
 
Naturfreundinnen und Naturfreunde zu Gast in Langenthal  
 
Anreise: mit Zug IR 17: Bern ab: 09:38 / 10:04 Langenthal an: 10:10 / 10:41  
Mit Auto: Parkplatz «Wuhrplatz» direkt nördlich Wuhrplatz (Sonntag Gratisparking)  
 
Aktivitäten: Spielparcours, Einführung ins Petanquespiel (mit Rangliste für den 
Wanderpreis)  
Überraschungsgäste Verleihung des Bären an die beste Sektion  
 
Verpflegung: Div. Speisen vom Buffet (mit Fleisch oder vegetarisch) oder Steak vom 

Grill, Salatbuffet Dessertbuffet   
 
Bitte das eigene Ess- und Trinkgeschirr mitbringen  
 
Preise: Erwachsene CHF 22.-- Getränke gemäss Kinder bis 16 Jahre CHF gratis (vom 
KVBE bezahlt)  
Getränkekarte Wanderer: Viele schöne Wanderrouten mit Ziel Wuhrplatz Langenthal 
möglich  
 
Anmeldung: bitte mit Talon oder per E-Mail / WhatsApp bis Sa. 18. Sept. Email: 
paul.bayard@quickline.ch, Mobile: 079 666 14 06 (auch WhatsApp)  
Post: Naturfreunde Langenthal, Paul Bayard, Dorfgasse 38, 4900 Langenthal  
 

 
----------------------------------- Sektion: ....................................................... 
 
Anzahl Teilnehmende:...........davon Kinder 
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Mittwochswanderung, 29. September 2021 

„Wislisau - Riggisberg“ 
 

 
 

Wislisau – Wolfebode - Vorder Hohlenweg - Schloss Riggisberg – 
Riggisberg Dorf 

Strecke / Zeit:  
8,59 Kilometer, Auf-/Abstieg 332/282 m, min./max. Höhe 714/977 m, Wanderzeit 2 ¾ 
Stunden. 

Treffpunkt: 
08.45 Uhr beim Treffpunkt Bahnhof Bern. Abfahrt: 
09.06 Uhr Gleis/Kante 13 D-F Richtung Schwarzenburg. 

Billette: 
Lösen alle selbst nach Wislisau Wirtschaft (über Schwarzenburg) und ab Riggisberg 
Post (über Thurnen). Kosten mit ½-Tax: Ca. CHF 14.-. 

Wanderung: 
Im ersten Drittel überwinden wir die rund 320 Höhenmeter über Wiesen und durch viel 
Wald. Nach dem Picknick geht’s weiter mit sanften Auf- und Abstiegen bis zum Schloss 
Riggisberg, wo wir hoffentlich Gelegenheit haben, die schöne Aussicht zu geniessen. Im 
Dorf Riggisberg machen wir voraussichtlich Halt für einen Schlusstrunk, bevor wir die 
Rückreise nach Bern antreten. 

Ausrüstung:  
Wanderschuhe, Regen- und Sonnenschutz, Wanderstöcke. Mittagsverpflegung aus 
dem Rucksack. Startkaffe ist gewährleistet, Schlusstrunk auf Wunsch. 

Versicherung:  
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 

Leitung: Elisabeth Bär, Telefon 031 911 62 01 oder 079 915 72 43. 

Anmeldung: Bis 27. September 2021. 
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St. Imier – Chézard-St-Martin 
 

Trans Swiss Trail Etappe 5 

 Freitag, 8. Oktober 2021  

 

 
Treffpunkt: 08.00 Bahnhof Zollikofen 
 
An- und Rückreise: 
 

Hinfahrt:  Zollikofen  ab 08.08 Gleis 1 
Bern  ab 08.12 Gleis 49 (Achtung weit im Westen) 

Retour:  Chézard-St-Martin, Grand-Chézard 
 ab nn.22 via Biel oder direkt nach Bern  
                         ab nn.54 via Bern 

Billette:  selber kaufen  
 
Wanderung:  15.6 km / 4 Std 30 Min / Auf-/Abstiege 570/ 590 m 

St. Imier – Renan – Pertuis – Chézard-St-Martin  
 
Ausrüstung:  Wanderschuhe, Stöcke, Regen- und Sonnenschutz 

Mittagsverpflegung aus dem Rucksack 
 
Versicherung:  Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 
 
Anmeldung:  bis 6.10 an Kurt Marti, siehe unten 
 
 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   

martik@hispeed.ch 
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Lützelflüh - Langnau 
Trans Swiss Trail Etappe 12 

 
Mittwoch, 27. Oktober 2021 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Treffpunkt: 08.15 Bahnhof Zollikofen 
 
An- und Rückreise: 

Hinfahrt:  nach Lützelflüh - Goldbach 
Zollikofen  ab 08.27 Gleis 1 
Bern  ab 08.20 Gleis 13 

Retour:  Langnau ab nn.40 direkt nach Zollikofen /  
                         andere Verbindungen via Bern 

Billette:  selber kaufen  
 
Wanderung: 13.5 km / 3 Std 30 Min / Auf-/Abstiege 150 / 60 m 

Leichte Wanderung der Emme und Ilfis entlang von Lützelflüh via Zollbrück nach 
Langnau  

 
Ausrüstung:  Wanderschuhe, Stöcke, Regen- und Sonnenschutz 

Mittagsverpflegung aus dem Rucksack 
 
Versicherung:  Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 
 
Anmeldung:  bis 26.10 an Kurt Marti, siehe unten 
 
 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   

martik@hispeed.ch 
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Die letzte Seite  
 

Berichte (sind stets auch vollständig auf der Homepage) 
Dent de Vaulion, 4. Juni 2021 Per Auto oder Bahn fuhren wir nach Vallorbe und dort trafen wir uns zu 

fünft im Bahnhofbüfett zu einem Startkaffee. Nach der Stärkung gings durch Vallorbe über den lieblichen 

Fluss Orbe auf die gegenüberliegende Bergseite vom Dent de Vaulion. Die Wolken verabschiedeten sich 

mit einzelnen Regentropfen und wir stiegen durch den steilen Wald zum Punkt 1155 hoch. Nach einer 

kleinen Pause wanderten wir der Krete entlang zum von weit sichtbaren Ziel Dent de Vaulion. Kurz vor 

dem Ziel mussten wir noch steil hinaufsteigen, wurden aber belohnt mit einem schönen Ausblick auf den 

Bahnhof Vallorbe, dem Ausgangspunkt und dem Dreieck des Dent de Vaulion. Pünktlich um zwölf gab es 

den Mittagshalt inmitten einer Schulklasse und anderen Wanderern. Nach der Stärkung genossen wir die 

Weitsicht vom Dent de Vaulion. Die Fernsicht war schlecht, die Alpen und der Genfersee waren nur 

schwer erkennbar und den Frienisberg bei Bern und den Eifelturm von Paris konnten wir nicht sehen. Um 

so schöner war die Sicht auf den Mont Tendre und den Lac de Joux. Nach einem kurzen Abstieg gönnten 

wir uns einen Kaffee / Dessert im Chalet de Dent de Vaulion. Anschliessend ging es hinunter nach Le 

Pont. Nach einer Erfrischung im Restaurant liess es sich Kurt Schläfli nicht nehmen im Lac de Joux sein 

obligates Bad zu nehmen. Im Zug nach Vallorbe verabschiedeten wir uns von Schläflis die per Bahn nach 

Bern fuhren. Trotz unklarer Wetterprognose genossen wir einen sonnigen Tag und eine schöne 

Wanderung im Jura. 

Trans Swiss Trail Etappe 2: Soubey – St. Ursanne 18. Juni 2021 

Die zweimal verschobene Etappe konnten wir an Stelle der Wanderung in die Lobhornhütte 

(ausserordentliche Revision der Seilbahn) durchführen. Gemeinsam mit dem Zug gings nach St. Ursanne 

und mit dem Postauto nach Soubey. Obschon wir wegen den schlechten Postautoverbindungen spät 

daran waren, gönnten wir uns ein Startkaffee. Zu siebt gings über die Eisenbrücke in Soubey auf die 

rechte Seite des Doubs durch Weiden und kleine Häusergruppen. Nach einer Stunde wechselten wir über 

eine Fussgängerbrücke die Seite und weiter gings durch Wald und Wiesen. Leider war der Rastplatz mit 

dem grossen Tisch bereits besetzt und wir liessen uns am Ufer des Doubs im Schatten der Bäume 

nieder. Küre liess es sich nehmen vor dem Picknick eine Abkühlung im Doubs zu nehmen. Die Fähre 

beim Campingplatz war etwas abenteuerlich und der Boden des Bootes war mit Wasser gefüllt. Wir 

entschieden uns dann nicht die Seite zu wechseln und weiter gings nach St. Ursanne. Die Hitze setzte 

uns zunehmend zu und wir waren froh als wir unser Ziel erreichten. Trotz ein paar Regentropfen setzten 

wir uns auf die Gartenterrasse und gönnten uns ein wohlverdientes kühles Getränk. Im Lädeli vis à vis 

kaufte Küre noch einen Absinth (Grüne Fee) und die Männer liessen es sich nicht nehmen diesen noch 

zu probieren. Mit dem Postauto gings hinauf zum Bahnhof und mit dem Zug nach Hause. Danke der 

kleinen Gruppe für das Mitkommen und die schöne Wanderung am Doubs. 

Lobhornhütte 3.7.2021Trotz unsicheren Wetterprognosen nahmen 19 Naturfreunde und drei Hunde an 

der Wanderung teil. Kurt Schläfli hat ein grösseres Poschi organisiert und so konnten alle in einem Schub 

nach Isenfluh transportiert werden. Nach dem Kaffee in Isenfluh fuhren wir in drei Gruppen mit dem 

Gondeli nach Sulwald. Jetzt gings hoch auf Schusters Rappen durch Blumenwiesen und Waldpassagen. 

Immer wieder gab es einen Ausblick auf Eiger, Mönch und Jungfrau, das tief unten liegende 

Lauterbrunnental und das Sonnenplateau Wengen. Jetzt zeigten sich Lobhörner und die Lobhornhütte 

über uns. Dem Sulsbach entlang stiegen wir über eine kleine Alp zum Sulsseeli hoch. Dort gabs 

Mittagshalt und Kurt und Natanael genossen eine kurze Abkühlung im See. Anschliessend gings weiter 

zur Lobhornhütte zu Kaffee und Kuchen. Hier konnte man wieder die Lobhörner und Eiger, Mönch und 

Jungfrau bestaunen.  

 

Die NFS-Delegiertenversammlung 2021 vom 5. Juni fand per Zoom statt. Ebenfalls am 5. Juni wurde 

die Delegiertenversammlung NFH+CH 2021 per Zoom durchgeführt. NFS-Präsident Urs Wüthrich-

Pelloli (UWP) begrüsste alle Teilnehmenden und unterstrich die Bedeutung der Naturfreundehäuser für 

den Gesamtverband.  

 

Und nicht vergessen: Formular für Tourenvorschläge für das Programm 2022, bitte bis am  

26. September an Kurt Marti senden! 

 

Unsere Inserenten:   

 

 


